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KOLLAUDIERUNGSBERICHT 

1 VORBEMERKUNGEN 

1.1 Bewilligungswerber 

Wassergenossenschaft Silbering 
GF Gottfried Stauber 
Silbering 9 
4092 Esternberg 

1.2 Bezeichnung und Zweck des Projektes 

Reiche r sberger s traße 5 
A-4980 Antiesenhofen 
Tel. +43 (7759) 51 10 
Fax +43 (77 59) 51 10-1 1 
o ff i c e@ z t - g I atze 1. a t 

14. Jänner 2008 
GZ587 

Grundwasserentnahme auf Gst. Nr. 5454/1 KG Kiesdorf zur Versorgung der Mitglieder der 
Wassergenossenschaft Silbering mit Trink- und Nutzwasser. 

Ansuchen um nachträgliche wasserrechtliche Bewilligung der zusätzlichen Anlageteile 
(Enteisenung) und Kollaudierungsoperat zur wasserrechtlichen Überprüfung der 
Wasserversorgungsanlage. 

-
1.3 Wasserrechtliche Bewilligung 

Bescheid der BH Schärding vom 19. Juli 2006 Zl.: Wal0-62-11-2006/St. Verlängerung der 
Bauvollendungsfrist mit Bescheid vom 14. Juni 2007 ZI.: Wal0-62-14-2006/St-Lan. 

2 AUSFÜHRUNGSBERICHT 

Die Anlage wurde im Wesentlichen projekts- und bescheidgemäß errichtet. Beim 
Brunnenausbau ergaben sich aus geohydrologischen Gründen geringfügige Abweichungen. 
Wegen des hohen Eisengehaltes des Grundwassers musste eine Enteisenungsanlage eingebaut 
werden. 

3 ENTEISENUNGSANLAGE 



Kollaudierungsberichl, Brunnen WG Silbering GZ587 Seite 2 

Zur Enteisenung wurde in einem eigenen Schacht aus GFK mit 1,55 m Duchmesser und 1,70 m 
Höhe mit Abdeckplatte und verzinktem Einstiegdeckel mit Entlüftung eine Enteisenungsanlage 
Fabr.: Ludwig Wassertechnik Type AF 3 MIM eingebaut. Die Oxidation erfolgt mittels 
Zudosierung von Kaliumpermanganat und anschließender Filterung mit katalytischen 
Filterschichten. 

4 SCHUTZGEBIETSVORSCHLAG 

Der Brunnen wurde bis 13 m (bis in den gewachsenen Fels) mit einem zementierten Sperrohr 
ausgestattet und bis 33 m mittels Zementation und Tonsperre verlässlich abgedichtet. Dabei 
wurde auch der erste Grundwasserzufluss bei 21 m u.G. abgedichtet und ausgesperrt. Es wurde 
daher bereits konstruktiv der Zufluss von oberflächennahen Grundwasser ausgeschlossen. 

Nach Rhese kann die Reinigungswirkung der Deckschichten wie folgt in Rechnung gestellt 
werden: 

0 
6 

12 

Summe 

6 
- 12 
- 33 

Lehm, Flinz 
Flinz 
Gneis 

6m 
21 m 

unberücksichtigt 
0,17 
0,007 

1,02 
0,14 

1,16 > 1 
Wenn man berücksichtigt, dass der erste genutzte Wasserzutritt bei 42 m erfolgt, ist 
sichergestellt, dass der Reinigungsvorgang in den Deckschichten abgeschlossen ist. 

Der Pumpversuch ergab folgende Q-s Linie: 

WG Silbering, Brunnen 70~s - DIAGRAMM ausgeweri 
6. Dezembe 
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DIPL.-ING. INGMAR GLA TZEL 
Stac:: .. c:·. ::.e! .... ~:€::: t..:.!"'..:i ::~! ::ercr Z:v: l?r.gr;nier iGr Kultu:'t.&ehnik ui;d 
A!lge::1,-s1r. !)E:~1der.-&r u:,i".l -;e:icl--.tlicn ze:-::f1z1e:!·ter Sachverständiger 

A-4980 A ntiesenhofen 6 Tel 07759/5110 Fax 07759/51 

Bei der vorgesehenen Pumpleistung von 1,1 1/s ergibt sich somit eine Absenkung von rd. 27 m. 
Da man annahm, dass anfänglich altes Wasser gefördert wird und sich eventuell der Eisengehalt 
bei Zufluss jüngeren Wassers reduzieren würde, wurde der Brunnen noch monatelang bepumpt. 

11
1 
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Der Aufwand war allerdings umsonst, zeigte aber, dass auch bei längerem Pumpen kein 
oberflächennahes Grundwasser angezogen wird. 

Näherungsweise Ermittlung der hydraulischen Transmissivität aus den Pumpversuchsdaten: 

Fördermenge 1 
Fördermenge 2 
Fördermenge 3 

Absenkung unter Rwsp. 1 
Absenkung unler R wsp. 2 
Absenkung unter Rwsp. 3 

0,0005 m3/s 
0,0010 m3/s 
0,0015 m3/s 

25,0m 
29,1 m 
38,6 m 

Näherungsweise Ermittlung aus Pumpversuchsdaten: 

T~ Q / s 

T 1 ~ 2,0 E-5 
T 2 ~ 3,4 E-5 
T3~ 3,9 E-5 

im Mittel 
T ~ 3 E-5 m 2/s 

Seite 3 

Für die Festlegung einer „60-Tage-Grenze" kann auf Grund der gespannten Verhältnisse ein 
radialer Zustrom angenommen werden: 

Nach der Kontinuitätsgleichung 

R -~~60 6◊-

Jr.M.p * 

ergibt sich für 
Q6o = 60 * 20 = 1200 m3 

M = 32m 
P* = 0,01 
~o ~ 35 m 

Es wird daher als Zone III ein Umkreis von 40 m vorgeschlagen. In diesem Bereich sind 
Aufgrabungen oder Bohrungen, die tiefer als 6 m reichen, zu verbieten. 

5 BERICHT ÜBER DIE EINHALTUNG DER BESCHEIDAUFLAGEN 

1. Die Anlage wurde im Wesentlichen projekts- und bescheidgemäß errichtet. 
2. Die eingebauten Materialien sind lebensmittelecht und widerstandsfähig gegen aggressive 

Wässer (PVC-U, PE, Edelstahl, GFK u. dergl.) 
3. Die Brunnenanlage wurde von der Fa. lnsamer, Andrichsfurt, erbaut. 
4. Der Brunnenvorschacht wurde projektgemäß ausgeführt, und hat die geforderten 

Eigenschaften. 
5. Der Edelstahl-Brunnendeckel ist mit einer Gasdruckfeder gesichert. 
6. Der Brunnenvorschacht wurde wasserdicht ausgeführt. 



Kollaudierungsbericht, Brunnen WG Silbering GZ 587 

7. Der Brunnenkopf wurde eingebaut. 
8. Die Unterwasserpumpe wurde auf 56 m eingebaut und befindet sich daher in einer 

Vollrohrstrecke. 
9. Der Probenahmehahn wurde eingebaut. Ein weiterer Probenahmehahn wurde nach der 

Enteisenung installiert. 
10. Der Wasserzähler wurde eingebaut, das Betriebsbuch wird geführt. 
11 . Die Verrohrung wurde zentriert eingebaut. 
12. Die Endkappe wurde montiert. 
13. Sowohl im Brunnenvorschacht als auch im Enteisenungsschacht sind fest montierte 

Einstiegleitern eingebaut 
14. Wurde eingehalten. 
15. Die Rohre sind frostfrei verlegt, die ÖNORM B 2538 wurde eingehalten. 
16. Dauervorschreibung, wird eingehalten. 
17. Das Warnband wurde verlegt. 
18. Die Druckprüfung wurde durchgeführt, das Protokoll ist angeschlossen. 
19. sh. vor. 
20. Der Brunnen und die Rohrleitungen wurd_en mit Chlorbleichlauge desinfiziert und 

anschließend gespült. 
21. Die Wasseruntersuchung wurde durchgeführt, das Ergebnis ist angeschlossen. 
22. Dauervorschreibung, wird eingehalten. 
23. Die Jauchegrube wurde überprüft und ist dicht. 
24. Die Fertigstellung wird hiermit angezeigt, die Unterlagen sind angeschlossen. 

Seile 4 
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Bodenschichten Speziolbrunnendeckel mit Entlüftun2 

O,Om 

Vorschacht Betonfertigteile 0 1 ,0 m 

Probenahmehahn 

Brunnenkopf 0 200 

~I~ 1sz8m 

Sperrohr 0 219 / 4,5 zementiert 
Flinz 

Bohrunq 11 1 /4" 

------------- ==- --- -
m 
Rwsp. 11 ,2 m Steiqleitun 6/ 4" v._g_. 

~ 1~11 Ririgraumzementotion • -= . = = = 

_Gneis. blau 
Wasserzutritt 
bei 21 m, 42 m , 
51 m u. bei 60 m 

71 m Endteufe 

Aufsatzrohr PVC </> 1 25 

Ring raumzementation 

m 

Tons.e_erre 
33 m 
.:s:z. 

Hammerbohrun~ 200 

4:9 m 

-- ===--•-==-====-=- = 

Filterrohr PVC 0 125 

~4 m 
-=------=---==--=== • =,.. -==--"" =.;:l --=-

56 m 
- Unterl'V_cisserpumpe SP 3A-22 

Aufsatzrohr PVC 0 125 
60 m 

Filterkiesschüttunq 3/5 mm 

-----=--- ----- -----
Filterrohr PVC r/J 125 

66 m 
'v 

Sumpfrohr PVC 0 125 

70 m 1 _,., a .~ DIPL.-ING. INGMAR GLATZEL 
Staatlich befugler und beeideter Zivilingenieur für Kulturtechnik und Wasserschaft 
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger 
Baumei!ifer · Rn;nnp,nmeister 

A-4980 Antiesenhofen Tel: 07759/5110 Fax: 07759/5110-11 office@zt-glatzel.at 

OatlJm: 05.12.07 
WASSERGENOSSENSCHAFT SILBERING Formgt: A3 

WASSERVERSORGUNG gu.: DIG 
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IM~,tab l :50 
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MAG. MAG. RER. NAT. FRANZ ZWJNGLER. NACH § 73 LMSVG AUTORISIERTER GUTACHTER 

An 
Wassergenossenschaft Silbering 
zH Herrn Gottfried St.ubar 

SIibering 9 OMWA-92, 714/0537 • 1/12/2007 

4092 ESTERNBERG 
Ried, am 10.01 .2008 

Auftrag: 
. Anlagenbezelchnung : 
! Anlagen-ID: 

1 

Versorgungsumfang: 
Art dei. Wassers~nden;: 

· Trinkwasseruntersuchung, Auftrag Nr. 7245 
· wasserversor9ung, Silbering 9, 4092 ESTERNBERG 

1409100B 
i Wassergenossenscha~ l eohrbrunnen neu 71 m/ 2006 

Inspektionsbericht 
Inspektlonsber1cflt Nr. 7245 zu Protokoll-Nr: 071866,071867 

Fe•twtollunqen aufgrund der durchgeführten prüfunaen und Jn$pektioocn: 
Der Prüfbericht weist keine Überschreitungen der Parameterwerte gemäß 
Trinkwasserverordnung BGBL II 304/2001 geändert durch BGBI. II 254/2006 auf. Auf die 
korrosiven Eigenschaften von Wasser mit gegenständlichem pH sei hingewiesen. 

Notwendige Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der einwandfreien JrjnkwH,crgualität: 
Der Brunnenvorschacht sollte gelegentlich trockengelegt werden. 

Beurteilung 

Da• Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges mit 
geringen Abweichungen den geltenden lebensmlttelrec;;htlich■n Vorschriften. Das 

Wasser ist dennoch zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

,q L:"l_ 
-- -- üA: 

/ MMag. Franz Zw~ 
Autorisierter Gutach"~t~t7·J~t:4~VG 

~tt... ... ,,., ··. 
0 •, \ 

J,· M;i;, M,::J r·:r . .... i ·· ' 

; ~ Franz Z'Nli~C :..~:; : 

\ d) I 

·" , "'o _. ,. 

~ -( · 
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INSTITUT FÜR TR[NKWASSERUNTERSlJCHUNG H.J.t, i & Zwinglrr ()(; 

At-:KREl>lTlHRTP. PRÜI'- l JND 01\ERWA<:HlfNOSSTELLE 

'-/ ~R. P.tEO. MllO tiALABI, NACH t 73 LMSVG AUTORISIERTER GUTACfiTER 

MAG. MAG. RER. NAT. FRANZ ZWINGLER, NACti § 73 LMSVG AUTORISIEl'lTER GUTACHTER 

Lokalaugenschein und Ortsbefund 

1 Anlage: 
1 Begutachtetes Objekt; 

·, Auftraggeber: 
. Durchgeführt am: 

1 Anlagenbeschreibung : 

: Feststellungen : 

1 Wasserversorgung, SIibering 9, 4092 ESTERNBERG 

1 

Gesamte Anlage 
Wassergenossenschaft Silbering , Silbering 9, 4092 ESTERNBERG 
17,Dezember I Durchgeführt von : ! Herr Peter Zwingler / Institut 

\ 2007 . . 

Der 71 m tiefe Bohrbrunnen liegt in leichter Hanglage 100 m vom Wohnha1.1s 

1

, entfernt. Der V0rSchacht Ist 1,7 m tief und ragt 50 cm über das Erdniveau heraus. 
. Der Boden des S<:hachtes ist betoniert. Der Brunnenkopf ist mittels Flansch 
verschlossen und ein geknietes ca. 0,5 m langes Belüftungsrohr ist vorhanden. Die 

1 se1t11chen Rohrdurchführungen und Sto'3kanten der Brunnenschachtringe sind 
· abgedichtet. Das Wasser wird mittels Unterwasserpumpe gefördert. Im Vorschacht 
. steht 5 cm hoch Sickerwcisse<, das den Flansch nicht überstaut. 

1 

Die Abdeckung des Schachtes erfolgt mit einem überlappenden, ungeteilten 
Betondeckel mit versperrbarem Metalleinstieg mit Belüftungspilz und 

, Insektengitter. Die direkte Umgebung des Brunnens Ist Wiesenfläche und 

l landwirtschaftllch genutztes Gebiet. Die Abwässer werden über die Kanalisation 
entsorgt. In der Nähe des Brunnens befindet sich ein Schacht, In dem die 

1

. f:nteisenungsanlage untergebracht ist. Dieser Ist 1,7m tief, hat ein Überniveau von 
50cm und weist einen ~ von 2 m auf. Die Abdeckung des Schachtes erfolgt mit 
einem überlappenden, 1.mgetellten Betondeckel m it versperrbarem 111etalleinstieg 

: mit Belüftungspilz und Insektengitter. 

1 Wa!iser irn Vorschacht 

! Zudtl:llche Anmerkungen: 
Der Zustand des erfassten Einzugsgebietes lasst einen ausreichenden SChuu für das wasservorl<ommen erwarten . 

' ___ ,, ___ _ 

· Der bauliche und technische Zustand der Wasse,-gewlnnungs- und förderungsanlage verhindert Jegliche : 

1 
vernnreinlgung des Wassers in Ihrem Bereich. Die Einrichtungen für Transport und Speicherung des Wassers sind in : 

. einem solchen Zustand, dass jede Beeintrticht!gung der Wc1sser90te verhindert wird.Es wird keine 
Wasseraufbereitung betrieben. Die Anlage wurde dern Stand der Technik entsprechend errichtet. Ober die 

i Eigenkontrolle werden Aufzelchn1mgen geführt. 

Die Anlage befindet sich in ordnungsgemäßem Zustand. 

Angewandte Methode: SOPO0S, SOP009, SOP0lO 

Die Ins.pektlon bezieht sich ausschließlich auf das Inspizierte Objekt. Eine Vervielfältigung des Inspektionsberlchtes Ist nur 
mit Zustimmung der Inspelrtiom;stefle möglich. 

Die Freigabe des lnspektio11sber1chtes erfolgte durcn: Dr. med. M. HAI.ABI 

Auftrag Nr: 7245, ProtDkoll l\lr, 071866,071867, Z, 10.01.2008 12:25 Seite 2 110n IS 
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INSTITUT FÜR TRINKWASSERUNTERSUCHUNG 11:ilobi & Zwin~l~r (.)(i 

AKKIU:l>JTJERTI: PR ÜJ-' . lJND ÜIH.:RWJ\CHl lNliSSTl:1. U , 

~.MED. MILO HALABt. NACH § 73 LMSVG AUTORISlcRTER GUTACHTER ------- -• .. ··- - · ____ ...... - - - .... --.. ··---
t.lAG. MAG. RER. NAT, FRANZ ZWINGLER, NACH § 73 LMSVG AUTORISIERTER GUTACHTER 

Bakteriologischer Prüfbericht - Prot.Nr. 071866 

i Entnahmestelle: 1 Auslauf Entelsenunsanlagenschaft nach Enteisenung 

' Anlagenbezeichnung : 1 Wasserversorgung, Silber1ng 9, 4092 EST~RNBERG 
·1 Entnahmestelle Nr: 00 Protokoll Nr: 1 071866 
Entnommen am: ; 17.Dezember 2007 j Entnommen durch: : Herr Peter Zwlngler / Institut 

-Untersuchungsumfang: , Bakteriologlsche Untersuchung ohne Ammonium u. pH 

1 Wasseraufblilreltungsverfahren: 

P•r•rnet4r 

1 Aussehen 
Geruch 

: Geschmack 

1 keine 

ll!lnhelt 
1 

Parameterwert/ 
, lndlkatorwert U) 

. Mauwert 

1

. . gelblich 

keiner , 
1--~ • . -- 1 

~.s __ _ .. , -2,0 . 

Methode 

SOP012 
SOP012 
SOF>012 

ÖNORM M 6616 

1 

Temperatur 
Lufttemperatur 
KBE bei 22°c und 72h 

1

. KBE bei 37°C und 48h 
E~hl!fichia coll 

· collfurme Bakterien 
: Enterokokken 
J Pseudomonas aeruginosa 

oc 
oc 

Zahl/ml 
Zahl/ml 

in 100 ml 
in 100 mt 
In 100 m l 
In 100 ml 

100 KBE 
20 l(BE 

nicht nachweisbar 
nicht nachweisbar 
oleht nachweisbar 
nicht nachweisbar 

r

. ___ .. nicht gekoetet _ . : 

·--- ~· . 

! ' ... --.·-" : . . .. .. 1 

[ nicht nachwetabar 
~ nicht nachwelabat . 
! • -n,I~t--~-~chwei•_bar 'j 

ÖNORM EN ISO 6222 
ÖNORM EN ISO 6222 

ISO 9308•1:2000 
ISO 9308-1:2000 

EN ISO 7899-2:2000 
nl~~~_na,c:hwelsbar 1 ÖNORM EN 12780 

Hinweis: Die Beurteilung der W;i$serprobe bezieht sich auf die 11or11coenden Parameter. f lne VeNielfilltlgung des Gutachtens Ist nur mit 
Zustimmung des G1.it11cncers erolubt, 
*- Par11meterw!!rt entspricht IC. TMnkwals.!!NRrordnung einem G~zwert, der lndlk.itorwert enhpricht einem Richtwert. Für desinfiziertes 
Wi1$Wr {UV, Chlor, Ozon) gilt der Nilthwels von Jndlkatoror9en1smen pro 250 ml Probe. (~chc:zahl: 10 KIIE bl!i 22•c und 37°C), 

Dit Ma5S41f1$1Cherhelt der Qual'ltitat:iven Methode der 6-mtta?im:tat-o,besommuno gemäß ISO 6n:2 betragt gema~ Bllrachnvng der 
Messunsicherheit !!twa 30%. 

Prüfbertcht freigegeben durch: Dr. med. Milo Halabi 
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INSTITUT FÜR TRINK WASSERUNTERSUCH UNG lhl3t,i ~ z,..; ,.gl« oc; 
AKK IU ,DJTI L:RTJ1 PRÜI' - l JN J) flllER.WA C ltLIN(jSSTli l.l. E 

DR. MED.MILO HALABI, NAC~ § 73 LMSVG AUTORISIERTER GUTACIHER 

MAG. MAG. RER. NAT. FflANZ ZWINGLER, HAC~ § 73 LMSVG AUTORISIERTER GUTACHTER 

Bakteriologischer Prüfbericht - Prot.Nr. 071867 

1 l!'ntn•hmestelle: 'Auslaufküche 4092 SIibering 9 

1 Anlagenbezeichnung : 1 Wasserversorgung, Silbering 9, 4092 ESTERNBERG 
Entnahmestelle Nr: 00 1 Protokoll Nr; 1071867 

· l:ntnommen am: , 17.Pezember 2007 'Entnommen d1.m;:h: Herr Peter Zwingler / Institut 
1 Untersuchungsumfang: 1 Mindestuntersuchung (balct. und ehern. Untersuchung) 

1 Wasseraufbereitungsverfahren: 

1 P•r■meter 

Aussehen 
Geruch 
Geschmack 
Temperatur 

: Lufttemperatur 
. KBE bei 22°c und 72h 

KBE bei 37°C und 48h 
Escherlchla coll 
coliforme Bakterien 
Enterolcokk;en 
Pseudomonas aerugtnosa 

„ 1 l!lnhelt 

oc 
oc 

Zehl/ml 
Zahl/ml 

In 100 ml 
1n 100 ml 
In 100 ml 
In ·100 ml 

1 keine 

1 

Parameterw11rt/ 1 
lndlkatorwert n) ; 

1 

100 KBE 
20 KBE 

Messwert 

neutral 
keiner 

nicht cieitö.tet 
S,!J 
-2,0 
:,a ·-, 

-----·-1-· 1 

nicht nachweisbar 
nicht nachweisbar 
nicht nachweisbar 
nicht nachweisbar 

'riicist nachweisbar : 

~jJ::.~===~--
t: nlc:ht n•c:hweisbar 

Methode 

SOP012 
SOP012 
SOP012 

ÖNORM M 6616 

ÖNORM EN ISO 6222 
ÖNORM EN ISO 6222 

ISO 9308-1:2000 
ISO 9308-1:2000 

EN ISO 7899-2 :2000 
ÖNORM EN 127B0 

Hlnwetil: Die lleurt„uung dar W~ssarprobe betieht S4cn auf die vorliegenden Perameter. Eine Verv~lf61tigung des Gut~htens 15t nur rnll 
iu5tlmmung des Gutacnt,e,s eralubt. 
•• Parameterwert entS()r lcht lt. Trlnkwasserveronlnung einem Grenzwert, du Indikatcrwert entspricht einem Richtwert. Für desinfiziertes 
Wt5ffr (VV, O,lor, Ozon) gllt der Nacriwe;s von IndikatQrorgan1smen pro 250 ml Probe. (Richtzahl: 10 Klle bei 22°C und J7°C). 

Die Me~nsieherheit dar quantlt.ir:iwn Methode der GeAmtkeimzahlbestlmmung gem/Jß ISO 6222 betraot Qt!mii8 Berechnung der 
Messunslchemeit etwa 30-V.. 

Prüfbericht freigegeben durch: Dr. med. Milo Halabi 

, ,,_ -·- - -
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Chemisch-physikalischer Prüfbericht 
Prot.Nr. 071867 

1 Entnahmestelle: : Auslauf Küche 4092 SIibering 9 

Anlagenbezelchnung : 1 Wasserversorgung, SIibering 9, 4092 ESTERNBERG 

1 Entm1hmestelle Nr: 1· 00 · 1 Protokoll Nr: 

1

071867 
. Entnommen am: 17.DezeJ'!lber 2007 Entnommen durch: Herr Peter Zwingler / Institut 
, Untersuchungsumfang: 1 Mindestuntersuchung (balct. und chem. Untersuchung) 

! Wasseraufbereitungsverfahren: 

lParamtrter 

, wiiswrstoffiö-nenkorizent . . 
. Leitfähigkeit 

1

- ~~-~elt 
pH 

1,15/cm 

1 
Säurekapazltät 4,3 1 

. Hydrogencarbonat 
Gesamthairte (Wasserhärte) · 

1 

car1>onathärte 
Oxldlerbarkelt/Permanganat 
index 02 

1 

Ammonium 
Nitrit 
Nitrat 
Natrium 
l<llllum 
Magnesium 
ca1c1um 
Elsen 

, Mangan 
Chlorid 

; Sulfat 

mmol 
·mo/1 

DdH 
0 dH 
mg/1 

mg/1 
·mo11 
mg/1 
mg/1 
mo/1 
~g/1 
m!:1/1 
mg/1 

. mg/1 
rng/1 
mg/1 

! keine 

! Parameterw-,tf 1 
.,· lncll_~~rwer:t .. ) .. 

6,5-915 l 

5 

0,5 
0,1 

50 
200 

Me•wwert 

&,4:l 
301 

1,410 
ee,o 
1,47 
,~95 
0,26 

<0,02 
<- 0,0G:J 

_2,, 
14,7 
·!,3 . 
11,CS 

. ··27--

o,o•f6' 
<Ö,05 

0,2 
0,05 
200 
250 

. ··-- 20 

47 

Methode 

l .. DIN 38404-5 
. ... 

OIN EN 27888 

1 

DIN 38409-7 
DIN 38409-7 
DIN 38409-6 
DIN 38409-7 

DIN EN ISO 8467 

DIN 38 406-5 
DIN EN 26 777 

DIN EN ISO 10304-1 

DIN EN ISO 14911 
DIN EN ISO 14911 
DIN EN ISO 14911 
DIN EN ISO 14911 

ÖNORM M6260 
ÖNORM 6280 

DIN EN ISO 10304-1 

DIN EN ISO 10304- 1 

Der physilalli.<:h-themt~e ~nd der von uns wettergeoebf:nen Probe wurde tn der Akkreditierten Pnlts.elle Hydrotoglsd1e 
Uritersuchunggstt:lle ~lzburg, A-5020 Salzt>urg, Lindhoflil:ra6e' (l!e5Cl1Rld des BMWA Gl.: 92714/151-IV/9/01 vom Febrv;;r 2001) ers~llt, 
Es handelt steh um im Institut fOr rnnkwa6serun~rsuc:hung Ried Im Innkreis, Dr. M. Hal,bt, ~ MMag. Zwlngler 01:G nidit akkreditierte 
Methoden. Das Institut fürTrinkwasseruotersuchuno ist für die ausoegebenen Ergebnisse oer chemlSCfl·Pt\V'Sikalischan Prüfung 
verantwortflth zu macnen. 

•• Parometerwert entspricht lt. Trtnkw-rverordnung einen, Grenzwert, der lndl~torwert entsl)rlCl"lt tinem Richtwert. 

Prüfbertcht freigegeben durch: DI 5 . Sablc, HUS Salzburg 
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INSTITUT FÜR TRINK WASSERUNTERSUCH UNG 11.l.,l,i & Zwingler ()(; 

AKK!lr.DITJERTE PRÜF- U N I> ÜßERW/\ClfUNCSSTl-:1.!. E 

.T ~:. M~~.:.~ILO HALABL NACH § 73 LMSVG AUTORISIEfliER GUTACHTER -.. -
MAG. MAG. REI!. NAT. FRANZ ZWINGLER. NACH§ 73 LMSVG AUTORISIERTER GUTACHTER 

1 Techn. Aufbereitungsanlage Nr. 1525 

1 ~"gewendetes Wasse111ufher•ltungsvertahr-en: l:ntelsenung 

1 Anlagenbezeichnung: 
· Protokoll Nr: 
Durchgeführt am: 

1 Feststellungen: 

Wasserversorgung, Silbering 9, 4092 ESTERNBERG 
1525 . 
17.C>ezember 2007 
keine 

! Durchgeführt durch: ; Herr Peter Zwlngler / Institut 

Das Wasseraufbereitungsverfahren Ist In seuchenhyglenlscher oder chemisch-technischer Hinsicht 
notwendig: 

1

, Das wasseraufbereitungsverfahren ist zweckmäßig: 
Das Wasseraufbereltungsverfähren funktioniert ordnungsgemäß. Schadstoffe oder unerwünschte 

. Organismen beeinträchtigen die Wassergüte nicht: 

Auftraa Nr; 7245, Protokoll Nr; 0?186tl,07U!67, z, 10.01.2ooa 12:25 
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